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Ausgangslage für Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung 

in der Kindertagesbetreuung (und darüber hinaus)

• Die Kinderunfallzahlen sind nach wie vor zu hoch:

→ In Deutschland wird alle 24 Minuten ein Kind bei einem Verkehrsunfall verletzt oder getötet; ca. die Hälfte 

der Kinderunfälle ist auf Fehlverhalten von Kindern zurückzuführen.

• Es gibt noch andere Risikogruppen: 

• Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung (bzw. Verkehrssicherheitsarbeit) im Wandel:

→ Die Neuaufteilung und zunehmende Verdichtung des Verkehrsraumes wie auch die Digitalisierung und 

die Fahrzeugentwicklung verändern die Mobilität (und nicht zuletzt auch die Verkehrssicherheitsarbeit).

• Bildungseinrichtungen eignen sich besonders für die systematische 

Verkehrssicherheitsarbeit, weil Kinder, Eltern, Großeltern … gut erreicht werden können.

• Städte und Gemeinden sind im Rahmen ihrer kommunalen Selbstverwaltung (Art. 28 Abs 2 

GG) und ihrem Auftrag zur Daseinsvorsorge (§ 2 Abs. 2 S. 1 BbgKVerf) ein hervorragender 

Träger von Verkehrssicherheitsarbeit (in Bildungseinrichtungen einschließlich Kita)!

Kinder und Jugendliche

Fahranfänger / Junge Fahrer Ältere VerkehrsteilnehmendeMobilitätseingeschränkte
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Überlegungen zum lebenslangen Lernen im Straßenverkehr

• Ausgangspunkte: 

→ Skriptansatz zur Struktur und 

Generierung sozialen Wissens sowie

→ Spiralmodelle des Kompetenzerwerbs in 

verschiedenen Bildungssystemen

• Schlüsselsituationen und Kompetenzen im 

Straßenverkehr: 

→ aus Sicht eines Fahrzeugführers („Fahraufgaben“)

→ Verkehrsbeobachtung, Fahrzeugpositionierung, 

Geschwindigkeitsanpassung, Kommunikation, 

Umweltschonendes Verkehrsverhalten

Lebenslanges Lernen im Straßenverkehr beruht auf erstaunlich 

stabilen „Strickmustern“ und Basisinhalten!
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• Lebenslanges Lernen im Straßenverkehr erfolgt entlang von Mobilitätsübergängen und 

Entwicklungsaufgaben:

→ Bildungsangebote müssen sich am alterstypischen Wandel der Akteursrollen orientieren.

Elementarstufe Primarstufe Sekundarstufe Tertiärer und quartärer Sektor 

Kindergarten Grundschule Weiterführende Schule (SEK I und II) Hochschule und Weiterbildung

Hort Fahranfängervorbereitung

• Überblick über Bildungssysteme und Bildungseinrichtungen:

5 Jahre 10 Jahre 15 Jahre 17 Jahre0 Jahre

Fahrerweiterbildung?!

Bildungssysteme und lebenslanges Lernen
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Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung in der Aus- und Fortbildung 

pädagogischer Fachkräfte

• Keine explizite Verankerung der Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung in den 

Steuerungsdokumenten für die Ausbildung pädagogischer Fachkräfte:

→ Sowohl in den länderübergreifenden Steuerungsdokumenten als auch in den länderspezifischen 

Rahmenlehrplänen besitzt dieser Bildungsbereich keinen hohen Stellenwert.

→ Teilaspekte der Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung (z. B. Bewegung, Umwelt) sind in nahezu 

allen Rahmenlehrplanen enthalten, jedoch ohne konkreten verkehrspädagogischen Bezug.

→ Der neue brandenburgische Bildungsplan greift die Verkehrserziehung zwar als pädagogischen Ansatz 

auf, liefert jedoch kaum entwicklungsstandbezogene fachdidaktische Anregungen.

Mobilitätsbildung

Verkehrserziehung

Mobilität X X X

Verkehr X X X X

Sicherheit X X X X X X X X X X

Bewegung X X X X X X X X X X X X X X X X

Gesundheit X X X X X X X X X X X X X X X X

Umwelt/Ökologie X X X X X X X X X X X X X X X X

Suchbegriff BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH
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Überblick zum Projekt „KitaMoVe“ (gefördert von MBJS, MIK, MIL)

• Projekttitel (2021 – 2024): 
→ Entwicklung eines Fort- und Weiterbildungsangebots zur 

Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung für pädagogische 

Fachkräfte in der Kindertagesbetreuung

• Projektziele:
→ Erarbeitung von verkehrspädagogischen Steuerungs-

grundlagen zur Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung von 

Kindern und pädagogischen Fachkräften in der 

Kindertagesbetreuung

→ Bereitstellung eines Fort- und Weiterbildungsprogramms 

sowie vielfältiger Materialien für die Mobilitätsbildung und 

Verkehrserziehung in der Kindertagesbetreuung

• Zielgruppen:
→ Pädagogische Fachkräfte in der Kindertagesbetreuung

→ Akteure der Verkehrssicherheitsarbeit (z. B. Polizei, 

Verkehrssicherheitsorganisationen)

Im Rahmen oder ergänzend zu den 
bundes- und landesgesetzlichen Vorgaben 
zur Gestaltung der Kindertagesbetreuung 

können und sollten (kommunale) Kita-Träger 
eigenständig Ziele, Inhalte, fachdidaktische 

Ausgestaltungsrichtlinien und 
Kompetenzstandards festlegen und in der 

Einrichtungskonzeption verankern:

→ Das gilt insbesondere „nachhaltigen“ Bildungen mit 
den Inhalten Mobilität und Straßenverkehr, 

Gesundheit, Ernährung, …

„Empfehlungen zur Anwendung von Bildungsplänen bei der Weiterentwicklung von Einrichtungskonzeptionen als 

Instrumente zur Bildungssteuerung auf Einrichtungsebene“ gesucht? 

Die KAG KTQ bietet in ihrer Dokumentensammlung „Qualitätsentwicklung“ Antworten!
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Arbeitspakete und aktueller Stand des Projekts „KitaMoVe“

Curricula (Kinder / päd. Fachkräfte) für die Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung in 

der Kindertagesbetreuung (Kompetenzrahmen, Mindestausbildungsinhalte etc.)

Katalog mit typischen Mobilitätsformen, Unfallszenarien und Fehlverhaltensweisen von 

Kindern im Straßenverkehr („Szenarienkatalog“)

Katalog mit (bewährten) verkehrspädagogischen Lernangeboten und 

Lehr- Lernmaterialien für 3- bis 10-jährige Kinder („Angebotskatalog“)

Ausbildungsplanungen und Veranstaltungspräsentationen für alle Ausbildungs-

einheiten des Weiterbildungsmoduls (z. B. E-Learning-Einheiten, Präsenzlernen)

Erstellung eines Lehrbuchs zur „Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung in der 

Kindertagesbetreuung“

Erprobung des Weiterbildungsmoduls im Zusammenwirken mit 

Ausbildungseinrichtungen, Polizei und Verkehrssicherheitsinstitutionen

Fertig

Fertig

Fertig

Fertig

Fertig

Ausstehend
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Weiterbildungskurs für KitaMoVe-
Fachkräfte

Auftaktkolloquium (60 Min.)
Vorstellung und Erwartungen der Teilnehmenden 
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n Vorbereitungsphase (je 45 Min.)
E-Learning-Module mit grundlegenden Informationen 

und interaktiven Übungen

Präsenzphase (je 90 Min.)
Interaktives Seminar mit Übungen, Diskussionen, 

vertiefenden Lehrvorträgen

Nachbereitungsphase (je 45 Min.)
Praxismaterialien, Lernstandsbeurteilung und 

Evaluationsfragebogen

Abschlusskolloquium (90 Min.)
Feedbackrunde, Ausgabe der Zertifikate

Exkursion (90 Min.)
Einblick in die Praxis (z. B. Markt der Möglichkeiten)
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Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft 

„Kompetenzzentrum Träger-Qualität“ (KAG KTQ)

• Städte und Gemeinden können nach § 4 des Gesetzes 

über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 

Brandenburg (GKGBbg) aufgrund eines öffentlich-

rechtlichen Vertrages in „Kommunalen 

Arbeitsgemeinschaften“ zusammenarbeiten.

• Die KAG „Kompetenzzentrum Träger-Qualität“ resultiert 

aus einem vom MBJS geförderten Projekt und wurde am 

01.09.2023 in eine KAG nach § 4 GKGBbg überführt. Die 

KAG KTQ …

→ … hat derzeit 21 Mitglieder.

→ … wird seit 2024 durch die beteiligten Kommunen 

und eine MBJS-Förderung finanziert.

→ … bietet ein:  Praxisunterstützungssystem für die 

Kitaverwaltungen der Städte und Gemeinden! 

→ … verzahnt Träger- und Einrichtungsqualität.

• Die Mitglieder der Lenkungsgruppe der 

KAG KTQ haben als einen von sechs 

Arbeitsschwerpunkten KitaMoVe als 

einen wichtigen Schwerpunkt ihrer 

Arbeit für den Zeitraum 2025 und 2026 

beschlossen.

• Das IFK kann 2026 (mit Ihnen?) einen 

Weiterbildungskurs einrichten! 

Kompetenzzentrum Träger-Qualität – ifk.de https://komnet-connect.com/de/

https://ifk-potsdam.de/kindertagesbetreuung-bildungsforschung/ktq/
https://ifk-potsdam.de/kindertagesbetreuung-bildungsforschung/ktq/
https://ifk-potsdam.de/kindertagesbetreuung-bildungsforschung/ktq/
https://ifk-potsdam.de/kindertagesbetreuung-bildungsforschung/ktq/
https://ifk-potsdam.de/kindertagesbetreuung-bildungsforschung/ktq/
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Was bietet die KAG KTQ insgesamt?

1. Fortbildungsangebot im Inhaltsbereich der Kindertagesbetreuung für das  Verwaltungspersonal von 

Städten und Gemeinden

2. Dokumentensammlung „Qualitätsentwicklung“: Bereitstellung von rechtskonformen musterhaften 

Qualitätssicherungsdokumenten (z. B. Checkliste zur Analyse von Einrichtungskonzeptionen, Handreichungen 

zum Beschwerdemanagement)

3. Dokumentensammlung „Krisenmanagement“: Bereitstellung von Handlungsempfehlungen und 

Orientierungshilfen für die Krisenintervention und Krisenprävention

4. Dokumentensammlung „Rechtsfragen“: Bereitstellung von Darstellungen zu verschiedenen Rechtsfragen

5. Dokumentensammlung „Formulare“: Bereitstellung von rechtssicheren, praktikablen und (für Eltern) leicht 

verständlichen Formularen zu Verwaltungsvorgängen 

6. Qualitätsstandards für Kitas in kommunaler Trägerschaft

7. Vernetzung von kommunalen Trägern durch die Online-Plattform KomNet.Connect

8. Befragungssystem KomNet.Barometer zur Bedarfsermittlung von kommunalen Trägern

9. Trägerberatung zur Weiterentwicklung der Qualität und Verwaltung in der Kindertagesbetreuung inklusive 

eines Expertenpools

10. Schwerpunktthemen im Zeitraum 2025/2026: Trägerberatung, Einrichtungskonzeptionen, 

Ganztagsangebote, Demografischer Wandel, Elterngespräche, Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung
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„Wir finden einen Weg, 

oder wir machen einen!“ 
(Hannibal Barkas, Karthago, 247 bis 183 v. Chr.)

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Was für die Kindertagesbetreuung wichtig ist, gilt auch 

für die Verkehrssicherheitsarbeit mit Kindern – und 

ebenso für alle anderen Ziel- und Risikogruppen.
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